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ERMENEU OPIC

ZurUECK ZU DEN TEXTEN…
Text Mining-Techniken wie Topic Modeling und Document Embedding nehmen 

immer mehr Einfluss auf die Geisteswissenschaften, da sie uns erlauben, große 

Textmengen zu verarbeiten und so neue Forschungsfragen zu stellen. Aber 

insbesondere in der Philosophie bleibt die Notwendigkeit, zum Text 

zurückzukehren: Menschliche Leser:innen bleiben entscheidend, hermeneutische 

Zugänge wichtig. HermeneuTopic zielt darauf ab, die Ergebnisse digitaler Analy-

sen zu nutzen, um Leseprozesse zu strukturieren und informieren: Multilingual, 

textlängenunabhängig, sprachagnostisch und beginner:innenfreundlich.

…Um Text mining zugaenglicher zu Machen!
Die Philosophiegeschichte ist divers – insbesondere, wenn wir an Texten abseits vom Kanon interessiert sind! Text Mining-Techniken 

ermöglichen uns beispielsweise in der Wissenschaftstheorie und -geschichte Einblicke in die wissenschaftliche Praxis wie niemals 

zuvor [1]. Doch die für eine Fragestellung relevanten Texte können sich hinsichtlich Sprache, Textlänge und Format stark 

unterscheiden. Daher braucht es multilinguale Text Mining-Techniken die hinsichtlich dieser Punkte flexibel sind [2]. Solche Techniken 

können in das herkömmliche philosophische Arbeiten eingebunden werden und auch Beginner:innen ermöglichen, mit deren 

Ergebnissen umzugehen: Visualisierungen können als intuitive Interfaces zu Texten genutzt werden, um die zugrundeliegenden 

Textsammlungen thematisch und strukturell zu navigieren und so ohne Blick auf den kanonischen Status eines Textes eine 

Leseauswahl zu treffen [3]. 

Um dies zu erreichen, zerteilen wir Texte zunächst in Chunks von 500 Wörtern, auf welchen wir top2vec als embedding-basiertes 

Topic Modeling [4] anwenden, ohne weitere anspruchsvolle Vorverarbeitung, unter Benutzung eines multilingualen BERT-Models [5]. 

UMAP wird darauf zur Dimensionsreduktion benutzt [6]. Das resultierende zweidimensionale Streudiagramm wird dann mit Bokeh 

interaktiv visualisiert [7]: Jeder Punkt wird mit dem durch ihn dargestellten Text-Chunk im Kontext des Ursprungstextes verlinkt und 

entsprechend seines top2vec-Topics eingefärbt. Diese Topics können als thematische Gruppen gelesen werden. Die resultierende 

Visualisierung dient so als interaktive Karte des Korpus, welche die zugrundeliegende thematische Struktur aufzeigt. Bei Mouseover 

können Nutzer:innen Metadaten und die Topic Keys einsehen; bei Klick zum zugehörigen Text-Chunk navigieren.
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sonnenhaft ist, könnte auch Organe geben, die wie das Transistorradio bestimmt 

sind, Wellen wahrzunehmen und auf sie reagieren. Damit hätte sich vermutlich ein 

anderes Weltbild von Haus aus ergeben. Mit der Erfindung technischer 

Apparaturen jedoch haben sich unsere neuro-sensorischen Fähigkeiten 

inzwischen höchst erstaunlichem Maße erweitert. Auf jenem Gerüst, von dem 

eingangs die Rede war, steht das Subjekt mit seinen neuro-sensorischen und den 

zusätzlich konstruierten, gleichsam überoptimalen Apparaturen, Einblicke die 

Funktionspläne der Natur gewinnen. Ganz am Anfang freilich kam nur den 

lichthaften Augen und den schallhaften, kontaktstiftenden Gehörorganen, natürlich 

auch den anderen archaisch-ursprünglichen Wahrnehmungsmöglichkeiten, 

Rahmen unseres Daseins Bedeutung zu. Das waren die Voraussetzungen, 

Erfahrungen und Erkenntnissen gelangen. Alle Wirklichkeit, ich wiederhole den 

Satz, ist subjektive Erscheinung. Sinnesorgane sind Kontaktstiftungsorgane. Nach 

allem dürfen wir vermuten, daß ein Forscher, der sich betont wie Uexküll auf das 

Neuro-Sensorium beruft, der „philosophischen Besinnung“ Immanuel Kants 

verbunden ist. Tatsächlich bekennt Uexküll diese seine geistige Abhängigkeit den 

folgenden Worten: Mit der Erkenntnis, daß die Gegenstände </p>
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